
12 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 27 . 3 . 72

BESCHLUSS DES RATES DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN

vom 22. Januar 1972
über den Beitritt des Königreichs Dänemark, Irlands, des Königreichs Norwegen und

des Vereinigten Königreichs Großbritannien und Nordirland
zur Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl

DER RAT DER EUROPATSCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf Artikel 98 des Vertrages über die Gründung der Europäischen Gemeinschaft
für Kohle und Stahl,

in der Erwägung, daß das Königreich Dänemark, Irland, das Königreich Norwegen und
das Vereinigte Königreich Großbritannien und Nordirland den Beitritt zur Europäischen
Gemeinschaft für Kohle und Stahl beantragt haben,

nach Stellungnahme der Kommission,

in der Erwägung, daß die vom Rat festzulegenden Beitrittsbedingungen mit den genannten
Staaten ausgehandelt worden sind —

BESCHLIESST :

Artikel 1 Artikel 2

1 . Das Königreich Dänemark, Irland, das König­
reich Norwegen und das Vereinigte Königreich Groß­
britannien und Nordirland können Mitglieder der
Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl wer­
den, indem sie unter den in diesem Beschluß festge­
legten Bedingungen dem Vertrag über die Gründung
dieser Gemeinschaft mit den dazugehörigen Änderun­
gen oder Ergänzungen beitreten .

2. Die Beitrittsbedingungen und die erforderlichen
Anpassungen des Vertrages über die Gründung der
Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl sind
in der diesem Beschluß beigefügten Akte festgelegt.
Die die Europäische Gemeinschaft für Kohle und
Stahl betreffenden Bestimmungen der Akte sind Be­
standteil dieses Beschlusses .

3 . Die Bestimmungen des in Absatz 1 genannten
Vertrages über die Rechte und Pflichten der Mitglied­
staaten sowie über die Befugnisse und Zuständigkeiten
der Organe der Gemeinschaften gelten auch für die­
sen Beschluß.

Die Urkunden über den Beitritt des Königreichs
Dänemark, Irlands, des Königreichs Norwegen und
des Vereinigten Königreichs Großbritannien und
Nordirland zur Europäischen Gemeinschaft für Kohle
und Stahl werden am 1 . Januar 1973 bei der Regie­
rung der Französischen Republik hinterlegt.

Der Beitritt wird am 1 . Januar 1973 wirksam, sofern
alle Beitrittsurkunden an diesem Tag hinterlegt wer­
den und alle Ratifikationsurkunden über den Beitritt
zur Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und zur
Europäischen Atomgemeinschaft vor diesem Tag hin­
terlegt worden sind.

Haben jedoch nicht alle in Absatz 1 genannten Staa­
ten ihre Beitritts- und Ratifikationsurkunden rechtzei­
tig hinterlegt, so wird der Beitritt für die anderen bei­
tretenden Staaten wirksam. In diesem Falle beschließt
der Rat der Europäischen Gemeinschaften unverzüg­
lich einstimmig die infolgedessen unerläßlichen An­
passungen des Artikels 3 dieses Beschlusses und der
Artikel 12, 13 , 16, 17, 19, 20, 22, 142, 155 und 160
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Artikel 3der Akte über die Beitrittsbedingungen und die An­
passungen der Verträge; er kann ferner einstimmig
die Bestimmungen der Akte, die sich ausdrücklich auf
einen Staat beziehen, der seine Beitritts - und Ratifi­
kationsurkunden nicht hinterlegt hat, für nichtig er­
klären oder anpassen.

Die Regierung der Französischen Republik übermit­
telt eine beglaubigte Abschrift der Beitrittsurkunde
jedes beitretenden Staates an die Regierungen der
Mitgliedstaaten und an die Regierungen der anderen
beitretenden Staaten .

Dieser Beschluß ist in dänischer, deutscher, eng­
lischer, französischer, irischer, italienischer, niederlän­
discher und norwegischer Sprache abgefaßt, wobei
alle acht Wortlaute gleichermaßen verbindlich sind;
er wird den Mitgliedstaaten der Europäischen Ge­
meinschaft für Kohle und Stahl, dem Königreich
Dänemark, Irland, dem Königreich Norwegen und
dem Vereinigten Königreich Großbritannien und
Nordirland übermittelt.

Geschehen zu Brüssel am 22. Januar 1972.

Im Namen des Rates

Der Präsident

G. THORN


